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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 27.06.2015, zwischen 

11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Montag, 08. Juni 2015 

Dienstag, 07. Juli 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 23. Juni 2015 

Dienstag, 21. Juli 2015 

Restmüll 
Montag, 01. Juni 2015 

Montag, 15. Juni 2015 

Montag, 29. Juni 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 11. Juni 2015 

Donnerstag, 25.Juni 2015 

Donnerstag, 09. Juli 2015 
 

Bitten stellen Sie am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr 
die Restmülltonne, Gelbe Säcke, Bio- und Papier-
tonne bereit! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 18. Juli 2015, von 12:00 bis 12:45 Uhr, 

Marktplatz, 91604 Flachslanden 

 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 

 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  

gebracht werden. 

Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 

                                ½ cbm                   5,00 € 

                                Kleinstmenge      2,50 € 

 

Fundsachen 
� Herrenarmbanduhr, Feuerwehrhaus Flachslan-

den (1. Mai 2015) 

� Ein Schlüssel, Weiher Richtung Kettenhöfstetten 

� Ein Autoschlüssel, Kreuzung Am Weiherholz - An-

sbacher Straße, Flachslanden 

� Sonnenbrille, Vorraum Sparkasse Flachslanden 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 

Der Markt Flachslanden hat die Haushaltssatzung für 

das Jahr 2015 erlassen. Die Haushaltssatzung tritt 

mit dem 01. Januar 2015 in Kraft. Der Haushaltsplan 

mit Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemein-

deordnung für den Freistaat Bayern 
 

vom 01.06.2015 bis einschließlich 07.06.2015  
öffentlich auf. 

 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist in der 

Gemeindeverwaltung, Schulstraße 2, 91604 Flachs-

landen niedergelegt. Einsichtsmöglichkeit während 

der Dauer der öffentlichen Auslegung besteht inner-

halb der allgemeinen Öffnungszeiten. 
 

Flachslanden, 29.05.2015  
 

Henninger 

Erster Bürgermeister 
 

Haushaltssatzung 
 

des Marktes Flachslanden (Landkreis Ansbach) für 
das Haushaltsjahr 2015 
 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 

erlässt der Markt Flachslanden folgende Haushalts-

satzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt.  
 

Er schließt im  

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausga-

ben mit  3.657.300,-- € 
 

und im 
 

Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga-

ben mit    1.480.100,-- €  
 

ab. 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investi-

tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 

auf 0,-- € festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-

halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-

meindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer a) für die land- und forstwirtschaftli-

chen Betriebe (A)      = 550 v.H. 
 

  b) für die Grundstücke (B)= 550 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer = 320 v.H. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-

gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan  
wird auf 250.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 

2015 in Kraft.  
 

Flachslanden, 14.04.2015 

Markt Flachslanden 
 

Hans Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

über die Festsetzung und Entrichtung der Grund-

steuer für das Kalenderjahr 2015 
 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteu-

erbescheide für das Jahr 2015 wird hiermit gemäß § 

27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 

07.08.1973 (BGBl. I, Seite 965), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015 in glei-

cher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
 

Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen 

Grundsteuerbescheid für 2015 erhalten, im Kalen-

derjahr 2015 die gleiche Grundsteuer wie im Kalen-

derjahr 2014 zu entrichten haben. Für diese treten 

mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die 

gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für das 

Jahr 2015 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird 

zu ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. 

und 15.11.2015, vorbehaltlich einer anderen ge-

troffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuerbeschei-

de und die Begründung hierzu können beim Markt 

Flachslanden, Schulstr. 2, 91604 Flachslanden, ein-

gesehen werden. 
 

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei 
Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als be-

kannt gegeben. 
  

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 

Frist von einem Monat, die mit dem Tag der wirk-

samen Bekanntmachung zu laufen beginnt, Wider-

spruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage 
erhoben werden (siehe 2.).  
 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 

beim Markt Flachslanden, Schulstr. 2, 91604 Flachs-

landen, einzulegen. Sollte über den Widerspruch 
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ohne zureichenden Grund in angemessener Frist 

sachlich nicht entschieden werden, kann Klage beim 

Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Promena-
de 24-28, 91522 Ansbach schriftlich oder zur Nieder-

schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 

dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann 

nicht vor Ablauf von drei Monaten nach der Einle-

gung des Widerspruchs erhoben werden, außer 

wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine 

kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, 

den Beklagten (Markt Flachslanden) und den Gegen-

stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 

bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-

geben, die angefochtene öffentliche Festsetzung der 

Grundsteuer soll in Urschrift oder in Abschrift beige-

fügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 

Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 

werden.  
 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:  
 

Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht 

Ansbach, Promenade 24-28, 91522 Ansbach schrift-

lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 

Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Kla-

ge muss den Kläger, den Beklagten (Markt Flachs-

landen) und den Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag ent-

halten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 

und Beweismittel sollen angegeben, die angefoch-

tene öffentliche Festsetzung der Grundsteuer soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 

Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 

die übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:  
 

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur 

Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 

22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im Bereich des 
Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Wider-

spruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglich-

keit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und 

unmittelbarer Klageerhebung.  

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in 

elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzuläs-

sig.  

• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätzlich 
ein Gebührenvorschuss zu entrichten.  
 

Markt Flachslanden  

Flachslanden, 29.05.2015  
 

Hans Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

Start der Öffentlichkeitsbeteiligung zur 
Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-
Bundesamtes 
 

Gemäß §47 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes, 

der die Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie 

regelt, ist das Eisenbahn-Bundesamt (EBA) ab dem 

1. Januar 2015 für die Erstellung eines bundesweiten 
Lärmaktionsplanes für die Haupteisenbahnstrecken 

des Bundes außerhalb von Ballungsräumen zustän-

dig. 
 

Die Lärmaktionsplanung ist ein kontinuierlicher Pro-

zess, der in einem fünfjährigen Zyklus durchgeführt 

werden soll. Mit Ihrer Hilfe sollen Städte und Ge-

meinden, aber auch alle weiteren politischen und 

gesellschaftlichen Akteure sowie Anwohner einen 
Überblick über die bestehende Lärmbelastung erhal-

ten. Zugleich soll die Lärmaktionsplanung als inte-

griertes und planerisches Instrument zum Schutz 

gegen Lärm in die Stadt- und Ortsplanung eingeführt 

werden. 
 

Das EBA wird eine Öffentlichkeitsbeteiligung mit 

Hilfe einer online-basierten Befragung in zwei Pha-

sen durchführen. Die Beteiligungsplattform kann 

unter folgendem Link erreicht werden: 
 

http://www.laermaktionsplanung-schiene.de 
 

Die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung be-
ginnt am 15.04.2015 und dauert bis zum 
31.05.2015. In diesen sechs Wochen können Be-

troffene dem EBA wichtige Informationen zu ihrer 

persönlichen Lärmbelastung übermitteln. Neben 

den von Eisenbahnlärm betroffenen Bürgern erhal-
ten auch Organisationen, Vereinigungen und Initia-

tiven die Möglichkeit sich zu beteiligen. 
 

Die Angaben der Öffentlichkeit helfen dem EBA da-

bei, die Lärmaktionsplanung aufzustellen. Im An-

schluss daran folgt die zweite Phase der Öffentlich-

keitsbeteiligung, über die wir zu gegebener Zeit mit 

gesondertem Schreiben informieren werden. 
 

Da dem EBA eine rege und konstruktive Beteiligung 

sehr wichtig ist, möchten wir Sie als Multiplikator 

mit bundesweiter Vernetzung darum bitten, die 

Information und den Link zu der Beteiligungsplatt-

form innerhalb Ihres Netzwerkes weiterzuleiten. Wir 

bedanken uns für Ihre Unterstützung! 
 

Im Auftrag 
 

Dr. Marcel Werner, Eisenbahn-Bundesamt (EBA) 

 

 

 

 

 



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  06/2015   5 

Gemeindeflächen sind kein  
Niemandsland ! 
 

In den letzten Jahren wurden in zunehmendem Ma-

ße Gemeindeflächen unbefugt abgemäht, gemulcht 

oder teilweise umgepflügt. Hierbei kommt es u.U. zu 

erheblichen Schäden an der Tier- und Pflanzenwelt, 

für die diese Flächen ausgewiesen sind und zu deren 

Erhaltung die Gemeinde sich verpflichtet hat. 
 

Wir fordern deshalb alle Anrainer auf, die Grenzen 

von Gemeindeflächen zu respektieren. Brachflä-
chen, Weg- und Grabenböschungen dürfen nur im 

ausdrücklichen Auftrag der Gemeinde gemäht wer-

den. Ein Mulchen von Landschaftspflegeflächen ist 

grundsätzlich untersagt. 
 

Flächen von Dritten unbefugt zu nutzen oder zu 

mulchen ist kein Kavaliersdelikt! 
 

 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

Ansichtskarten von Flachslanden 
 

In Zeiten von Facebook und WhatsApp sind An-

sichtskarten immer noch aktuell, deshalb wurde von 

der Gemeindeverwaltung eine Ansichtskarte in Auf-

trag gegeben. 
 

Die Karte zeigt einen Blick auf Flachslanden von der 

Verbindungsstraße zwischen Borsbach und Ketten-

höfstetten und ist zum Preis von 0,50 € im Rathaus 
erhältlich. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 

 
 

Hundesportler bedanken sich für  
Fährtengelände 
 

Die Fährten-Gruppe vom GSV Dietenhofen bedankt 
sich sehr herzlich bei der Familie Ernst Imschloß für 

ihre freundliche Unterstützung durch die Bereitstel-

lung ihrer landwirtschaftlichen Flächen. Mit der ge-

zeigten Toleranz uns Hundesportlern gegenüber 

werden uns vielfältige Möglichkeiten dargeboten, 

unsere Arbeit mit unseren Gebrauchshunden zu 

intensivieren. 
 

Das hat sich in der diesjährigen Frühjahrsprüfung 

auch voll ausgezahlt. Mit sehr guten Ergebnissen 
wurden die Fährtenprüfungen vom Leistungsrichter 

bewertet, im Einzelnen waren dies 97 Punkte in FH 2 

für Angelika Kanzler mit ihrer Riesenschnauzerhün-

din Mia Caramba von Ermada, 96 Punkte in FH 1 für 

die Hundesportlerin Petra Hübel mit ihrem Zwerg-

schnauzer Brisko vom Erlengraben, 94 Punkte in FH 

1 für Tamara Hübel mit ihrem Riesenschnauzer Ha-

ros Anlina´s, 92 Punkte in der Fpr 1 für Katja Gruber 

mit ihrem Hovawartrüden Aragon von der alten 

Wart und 81 Punkte FH/IPO 1 für Margit Friedlein-

Albrecht mit ihrer Malinoishündin Be Cool vom Gail-

tal. 
  

 
 

Fährtenarbeit ist ein sehr anspruchsvoller Hunde-

sport. Die Hunde müssen lernen, eine menschliche 

Trittspur auszuarbeiten, die entsprechend der Leis-

tungsklasse, mehrere Stunden lang auf der Acker- 

oder Wiesenfläche liegt. Die Wetterlage - Wind, 
Regen, Hitze, manchmal auch Schnee, macht es dem 

Hund unterschiedlich schwer, diese sogenannte 

Fährte mit tiefer Nase abzusuchen. Hierbei darf es 

auch keine Rolle spielen, wenn vorher Wild über die 

Flächen gelaufen ist. Bei den oben genannten FHs, 

das sind Fährten von bis zu 1800 Schritte mit langen 

und kurzen geraden Teilabschnitten und mehreren 

rechten und spitzen Winkeln und Bögen wird dem 

Hund auch extra eine sogenannte Verleitung von 

einem 2. Fährtenleger gelegt, denn der Hund darf 
nur der Spur folgen, auf die er angesetzt wurde. Auf 

der Fährte werden mehrere verschiedene Gegen-

stände ausgelegt.  
 

Findet der Hund einen Gegenstand, muss er dies 

durch Hinlegen anzeigen. Anschließend muss er an 

einer 10m Leine bis zum Ende weiter suchen. Diese 

Arbeit erfordert vom Hund viel physische Kondition, 

denn er muss sich mitunter sehr lang anstrengen, 
um ans Ziel zu gelangen. Wenn sich der Hund auf 

Prüfungen versäubert, wird dies mit Disqualifikation 

geahndet. Deshalb ist ein Fährtengelände auch nie 

verunreinigt, natürlich auch nicht im Training. 
  

Wer uns also draußen mal beim Training sehen soll-

te - nicht wundern, aber es darf gerne zugesehen 

werden, denn auch Ablenkung will geübt sein. 
 

Die Hundesportler vom GSV Dietenhofen 
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Konzert des Bürgermeister-Chors 
 

Der Bürgermeister-Chor des Landkreises Ansbach 

hat ein Konzert in der evangelischen Laurentius-

Kirche in Flachslanden gegeben. Es habe, so sagte es 

Bürgermeister Hans Henninger in seiner Begrüßung, 

viele Jahre gedauert, bis seine singenden Kollegen 

den Weg nach Flachslanden gefunden haben. Seit 
Beginn seiner Amtszeit, so sagte der Rathauschef, 

habe er an dem Bürgerwindpark und an einem 

Wärmenetz gearbeitet und ebenso lange auch an 

dem Auftritt des Bürgermeister-Chores. Für ihn sei 

das Singen im Bürgermeister-Chor von Anfang an 

sehr schön gewesen, so Henninger, weil nicht nur 

ernsthaft an den Liedvorträgen gearbeitet werde, 

sondern auch eine gute Kameradschaft unter den 

Rathauschefs gepflegt werde und viele kommunal-
politischen Probleme im Kollegenkreis erörtert wer-

den können.  
 

Die evangelische Ortspfarrerin Elisabeth Franz zeigte 

sich sehr dankbar, dass der Bürgermeisterchor ein 

Konzert in ihrer Kirche gibt und die Einnahmen in 

vollem Umfang für die Sanierung des Gotteshauses 

gespendet werden. Die Kirchengemeinde habe bis-

her rund 100.000 Euro für die Sanierung vor allem 

des Kirchturms und des Kirchendachs aufwenden 
müssen. Es gebe aber noch einiges zu tun, bei-

spielsweise die Pflasterung rund um die Kirche.  
 

 
Die derzeitigen und früheren Rathauschefs des Landkreises 

Ansbach beim Konzert in Flachslanden. Foto: Biernoth 
 

Die Liedbeiträge des Bürgermeisterschores, der un-
ter der Leitung des Bürgermeisters von Dentlein am 

Forst, Friedrich Wörrlein, auftrat, orientierten sich 

am Ablauf eines Sonntags. Vom Lied „Das Morgen-

rot“ von Robert Pracht über „Mit dem Herrn fang‘ 

alles an“ von Julius Grobe über „Wenn ich ein Glöck-

lein wär‘“ von Otto Fischer bis hin zum „Irischen 

Segenswunsch“ und „Die Abendglocken rufen“ wur-

de der Bogen gespannt. Moderiert hat das Konzert 

der Ruhestandspfarrer Burkard Stark aus Weihen-

zell, der daran erinnerte, dass die Liedbeiträge einen 
typischen Sonntag in Mittelfranken wiederspiegeln, 

wie es ihn heute leider größtenteils nicht mehr ge-

be. 
 

An der Orgel hat der aus dem Flachsländer Gemein-

deteil Boxau stammende Sebastian Körber einige 

Stücke gespielt und auch den Chor beim Stück „Die 

Himmel rühmen“ begleitet. 

 

 

60 Jahre Posaunenchor Flachslanden 
 

Dank für jahrzehntelangen Bläserdienst. In einem Got-

tesdienst mit festlichem Konzert feierte der Posaunen-

chor Flachslanden sein 60-jähriges Bestehen. Nach 

mehrmaligem Proben mit Sven Menhorn vom Posau-

nenchorverband in Nürnberg erhielt der von 19 Bläse-

rinnen und Bläser aus Mitteldachstetten verstärkte Chor 
bei Jubiläumsauftritt viel Beifall für die Darbietungen. 
 

 

Sven Menhorn aus Nürnberg leitete die festlichen Darbietungen  

des von Bläserinnen und Bläsern aus Mitteldachstetten verstärkten 

Jubiläumschores. 
 

Pfarrer Martin Reutter aus Herrieden als stellvertreten-

der Obmann des Posaunenchorverbandes überreichte 

den beiden Chorleitern Jens Schlötterer und Jürgen Im-

schloß Urkunden, mit dem der Landesverband den Blä-

serinnen und Bläsern seinen Dank für das ehrenamtliche 

Engagement bekundet. In seiner Predigt bezeichnete es 

Reutter als erstaunlich und anerkennenswert, dass der 

Chor noch jede Beerdigung spielt. Er wünschte dem 
Chor, dass er bald wieder Nachwuchs bekommt, damit 

er weiter Gebetsmelodien und zur Ehre Gottes blasen 

kann. 
 

Als heute noch aktive Gründungsmitglieder erhielten 

Helmut Henninger und Hans Neumeier Dankesurkunden 

für 60 Jahre aktiven Dienst. Ebenso geehrt wurden Hans 

Henninger und Ernst Popp, die aus gesundheitlichen 

Gründen nach 58 Jahren ausschieden. 
 

Für 40-jährigen treuen Bläserdienst geehrt wurden Hans 

Rossel und Helmut Popp; für 25 Jahre Jürgen Imschloss 

sowie Jens und Irmgard Schlötterer.   
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Für langjährigen Bläserdienst geehrt (von rechts): Hans Neumeier, 

Helmut Henninger, Ernst Popp, Hans Rossel, Helmut Popp, Jürgen 

Imschloß, Irmgard Schlötterer und Jens Schlötterer. Fotos: Fritz 

Arnold 
 

Pfarrerin Elisabeth Franz erinnerte daran, dass der Po-

saunenchor vor 60 Jahren auf Initiative des damaligen 

Pfarrers Richard Jahn gegründet wurde und am 6. No-

vember 1954 18 junge Männer mit der Probenarbeit 

begannen. 

 

 

Arbeiten für das Wärmenetz  
haben begonnen 
 

Die Arbeiten für das Wärmenetz Flachslanden haben 

begonnen. Mit Beginn der Heizperiode im Herbst 

sollen die ersten Kunden ihre Wärme aus dem 

Wärmenetz beziehen können. Bis zum Jahresende 

sollen alle der derzeit 116 Kunden an das Netz ange-

schlossen sein, kündigte Bürgermeister Hans Hen-

ninger an. Es sei nicht alltäglich, so der Rathauschef, 
dass eine Kommune selbst ein Wärmenetz baut und 

betreibt. Zusammen mit dem Bürgerwindpark Bir-

kenfels könne 2015 mit Recht als das „Jahr der er-

neuerbaren und nachhaltigen Energien“ in Flachs-

landen bezeichnet werden, so Henninger. 
 

Die gemeindeeigene Firma Neue Energie Markt 

Flachslanden UG betreibt das Wärmenetz mit einer 

Länge von 7,2 Kilometer. Es fallen Baukosten in Hö-
he von 2,7 Millionen Euro an, wovon die gemeinde-

eigene Firma 1,45 Millionen finanzieren muss. Die 

Marktgemeinde Flachslanden hat dafür eine Bürg-

schaft gegeben, so dass die Zinsen für dieses Dar-

lehn sehr günstig seien, so Henninger. Die Wärme 

stammt zu mehr als 80 Prozent aus der Biogasanlage 

von Gerhard Popp in Borsbach. Die restliche Energie 

werde durch zwei Heizkessel der Biomasseheizung 

am Rathaus erzeugt. Dazu werde die Heizungsanla-

ge, die derzeit Rathaus und Schule mit Hackschnit-
zeln beheizt, entsprechend erweitert. 
 

Zur Sicherheit bei Ausfällen der Biogasanlage und 

bei extremen Kälteperioden stehe noch die alte 

Ölheizung in der Grundschule zur Verfügung, die 

zugeschalten werden kann. Dort lagern derzeit in 

unterirdischen Tanks 60.000 Liter Heizöl.  
 

 

Mit einem symbolischen Spatenstich haben Bürgermeister Hans 

Henninger, Bernd Galm vom Ingenieurbüro, Horst Grita, 

Joachim Heidingsfelder, Sebastian Rabenstein, Christian Lang 

und Gerhard Popp (von links) den Beginn des Baus des Wärme-

netzes eingeleitet. Foto: Biernoth 
 

Bürgermeister Hans Henninger blickte beim Spaten-

stich für das Wärmenetz auf die Vorgeschichte zu-

rück und erinnerte, dass schon im Jahr 2011 erste 

Überlegungen für ein Wärmenetz mit beiden Bio-

gasanlagen in Flachslanden mit einem Leitungsnetz 

von neun Kilometer Länge gegeben hat. Dies habe 

sich als nicht wirtschaftlich erwiesen, dann hatte 

sich Gerhard Popp entschlossen mit einem zweiten 

Motor seine Biogasanlage aufzurüsten und es wur-

den 120 Wärmekunden gewonnen. In der Folge 
wurde das Erneuerbare-Energien-Gesetz geändert 

und auch der zweite Versuch für ein Wärmenetz 

abgeblasen. Im August 2014 wurde dann ein erneu-

ter Versuch gestartet und im Dezember 2014 fasste 

der Gemeinderat den Beschluss, das Wärmenetz zu 

bauen. Es folgte eine Zeit intensiver Planung, so 

Henninger, und im April 2015 erfolgte die Vergabe 

der Arbeiten. 
 

Der Bürgermeister zeigte sich sehr zuversichtlich, 

dass es noch über 120 Wärmekunden werden. Die 

Wärmekunden müssen, so erläuterte der Bürger-

meister, einmalig 3000 Euro Anschlussgebühren 

bezahlen. Dazu kommen noch zehn Euro pro bestell-

tes Kilowatt Heizleistung pro Jahr und jedes tatsäch-

lich abgenommene Kilowatt Heizleistung müsse mit 

5,8 Cent bezahlt werden. Die Wärmekunden haben 

eine Preisgarantie von drei Jahren und die Verträge 

wurden mit einer Laufzeit von zehn Jahren geschlos-
sen. Das Wärmenetz solle, so der Bürgermeister, 

keine Gewinne abwerfen, sondern lediglich kosten-

deckend arbeiten.  

 

 

Folien, Flaschen, Sperrmüll ... 
 

... zuhauf fanden gut 60 helfende Hände beim dies-

jährigen "Ramadama". Und zwar durchwegs dort, 
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wo Abfälle wirklich nicht hingehören: An Waldrän-

dern, Straßen und Wegen, Parkplätzen, aus Bächen 

und Teichen. Man kann es kaum glauben, aber man-
che Zeitgenossen machen Müllentsorgung immer 

noch wie in der Steinzeit: Ab damit in Wald und Flur. 

Obwohl Müll- und Wertstofftonnen direkt vor der 

Haustüre stehen, Container an vielen Stellen in un-

serer Gemeinde und obwohl jedem Samstag so 

ziemlich alles im Wertstoffhof abgegeben werden 

kann. 
 

 

In Neustetten gesammelter Müll, u.a. von Gemeinderat Hubert 

Bodächtel 
 

Das wilde Entsorgen von Müll schadet der Umwelt, 

verschandelt unsere Landschaft und kostet der Ge-

meinde zudem viel Arbeit und Geld.  
 

Deshalb von Seiten der Gemeinde herzlichen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer! 
 

 

Für die fleißigen Helfer gab es am Schluss ein gemeinsames 

Mittagessen 
 

Die "Ramadama"-Aktion will nicht nur die Müll-

Sünden beseitigen. Sie appelliert vor allem an die 

Verursacher, künftig mehr Verantwortung für die 

Gemeinschaft zu zeigen!  
 

Hans Henninger      Ulrich Meßlinger 

Erster Bürgermeister 

 

Sauschießen und Vereinsmeisterschaft 
des SV Virnsberg 
 

Als wohl erfolgreichster Teilnehmer des diesjährigen 

Sauschießens konnte sich Peter Reeg beim Sauessen 

des Schützenvereins Virnsberg am 9. Mai 2015 von 

seinen Schützenkolleginnen und -Kollegen feiern 

lassen. 
 

Musste er sich bei der Herrenmeisterserie mit 97 

Ringen, auf der Volkertscheibe mit einem 74-Teiler 

und beim Saupokal mit einem 23-Teiler jeweils 
Christoph Strauß, der mit 98 Ringen, einem 41-Teiler 

bzw. einem 20-Teiler noch ein Quäntchen besser 

war, geschlagen geben, war er bei der Glückscheibe 

mit einem 6-Teiler klarer Sieger. 
 

Seine Erfolgsserie aber krönte er buchstäblich mit 

einem 112-Teiler auf der Saukönigsscheibe. Vor 

Karina Freund (137-Teiler) und Sabine Naus (155-

Teiler) konnte er zum ersten Mal den Wettbewerb 

um die Saukönigswürde für sich entscheiden.  
 

94 Ringe brachten Mirjam Guggenberger auf der 

Damen-Meisterserie Platz 1, während bei den Hob-

byschützen Dieter Hinz mit nicht weniger beachtli-

chen 88 Ringen die Rangliste anführte. 
 

Bester Pistolenschütze des Sauschießens war Harry 

Dämpfling mit 44 Ringen. 
 

 

Foto v.l.n.r.: Dieter Hinz, Sabine Naus, Christoph Strauß, Peter 

Reeg, Harry Dämpfling, Karina Freund, Horst Seufert. 
 

Obwohl kein Teilnehmer ohne Sachpreis ausging, 

wurde gerade bei der Festscheibe von der Möglich-

keit des Nachkaufs reger Gebrauch gemacht. Dem-

entsprechend gut fielen die Einzelergebnisse aus, 

die ersten 8 Platzierungen lagen bereits unter 100 

Teilern. Den besten Schuss auf die Festscheibe gab 

Horst Seufert mit einem 14-Teiler ab. 
  

Bereits zu Jahresbeginn ermittelte der SV Virnsberg 

seine Vereinsmeister. Im Rahmen des Sauessens 

wurde diese nun bekanntgegeben und mit einer 

Plakette ausgezeichnet: 
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Schützenklasse Luftpistole: Harry Dämpfling, 327 

Ringe Seniorenklasse A männlich Luftgewehr: Mi-

chael Strauß, 360 Ringe Junioren B männlich Luft-
gewehr: Jimmie Guagliardo, 350 Ringe Seniorenklas-

se A aufgelegt Luftgewehr: Ernst Leopold, 303,3 

Ringe Seniorenklasse B aufgelegt Luftgewehr: Ro-

bert Krämer, 284,7 Ringe Damenklasse Luftgewehr: 

Mirjam Guggenberger, 381 Ringe Juniorenklasse A 

männlich Luftgewehr: Johannes Strauß, 362 Ringe 

Schützenklasse Luftgewehr: Christoph Strauß, 374 

Ringe Altersklasse männlich: Horst Seufert, 353 Rin-

ge. 
 

Die Platzierungen des Sauschießens 2015 im Über-

blick: 
  

Saukönigsscheibe (Teiler): 

1. Peter Reeg, 112 

2. Freund Karina, 137 

3. Naus Sabine, 155 

4. Hertlein Thomas, 200 

5. Leopold Ernst, 201 
 

Herrenmeister (Ringe) 

1. Strauß Christoph, 98 

2. Reeg Peter, 97 

3. Seufert Horst, 94 
  

Damenmeister (Ringe) 

1. Guggenberger Mirjam, 94 

2. Strauß Susanne, 93 
3. Freund Karina, 93 
 

Hobbymeister (Ringe) 

1. Hinz Dieter, 88 

2. Gundermann Andrea, 82 

3. Strauß Felix, 80 

4. Guggenberger Nicole, 80 
 

Glückscheibe (Teiler) 
1. Reeg Peter, 6 

2. Strauß Christoph, 16 

3. Strauß Michael, 37 
  

Volkertscheibe (Teiler) 

1. Strauß Christoph, 41 

2. Reeg Peter, 74 

3. Guggenberger Mirjam, 76 
  

Saupokal (Teiler) 

1. Strauß Christoph, 20 

2. Reeg Peter, 23 

3. Strauß Johannes, 32 
 

Luftpistolen-Meister (Ringe) 

1. Dämpfling Harry, 44 

2. Freund Karina, 39 

3. Leopold Ernst, 33 
 

Festscheibe (Teiler) 

1. Seufert Horst, 14 

2. Strauß Christoph, 23 

3. Strauß Michael, 41 
 

Für den Schützenverein Virnsberg: 

Thomas Hertlein 

 

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Bauarbeiten haben begonnen und laufen plan-
mäßig 
 

Anfang Mai haben die Bauarbeiten an unserem 

Wärmenetz begonnen. Die Firmen Moezer und RO-

TEC arbeiten jeweils mit zwei Trupps von der Bio-

gasanlage Popp Richtung Flachslanden und im Be-

reich Schulstraße/Wiesenstraße. Danach kommen 

die Bereiche Kohlenplatte/Weiherholz und Rosen-
bacher Straße an die Reihe. Die Straßenbereiche, in 

denen nicht im Spülbohrverfahren gearbeitet wird, 

wurden in den genannten Straßen bereits aufge-

fräst. Die Bagger- und Verlegearbeiten erfolgen in 

den kommenden Wochen. Gleichzeitig laufen der-

zeit die Umbauarbeiten in der Heizzentrale am Rat-

haus. Der zweite Heizkessel ist bereits eingebaut. 
 

 

Verlegung der Wärmeleitung zwischen Biogasanlage und Kläran-

lage 
 

Unsere Kunden werden von Herrn Rabenstein vom 

Ingenieurbüro Schirmer rechtzeitig, d.h. mindestens 

zwei Wochen vorher vom Beginn der Bauarbeiten in 

ihrem Bereich informiert. Der Graben in Ihrem 
Grundstück muss eine Tiefe von 1,20 m und eine 

Breite von mindestens 40 cm haben. Vor der Haus-

mauer an der Stelle des Übergangs in das Haus muss 

ein Kopfloch von 1,5 m x 1,5 m gegraben werden. 

Dieser Raum wird für die Kernbohrung durch die 

Hausmauer benötigt. 
 

Bei Fragen erreichen Sie Herrn Rabenstein unter der 

Telefonnummer 09165/995958-41 im Büro in 
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Sugenheim oder unter der Handynummer 0151/ 

28303815. 
 

 

Verlegung der Wärmeleitung in der Wiesenstraße 
 

Übrigens: 

Es haben wieder weitere Hauseigentümer die Vor-

teile des Wärmenetzes erkannt und sind Wärme-

kunden geworden. Wir stehen derzeit bei 116 Kun-
den. Damit haben wir die ursprünglich anvisierte 

Zahl von 120 Kunden schon wieder fast erreicht. 

Eine Teilnahme ist aber nur möglich, solange die 

Wärmeleitung vor Ihrem Grundstück noch nicht 

verlegt ist. Dann ist die Chance ein für allemal vor-

bei. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 

 
 

Besprechung über Ortsbeschilderung  
 

Nach der Fertigstellung der Verlegung der Kreisstra-

ße AN 21 wurden Überlegungen angestellt, jetzt 
auch eine übersichtliche Ortsbeschilderung für den 

Hauptort Flachslanden und evtl. auch Außenorte zu 

erstellen. Erste Vorgespräche mit dem Gewerbever-

band Flachslanden und dem Grafikbüro iomicron 

aus Oberdachstetten sind bereits erfolgt. Es sollen 

gut erkennbare Hinweisschilder auf öffentliche Ein-

richtungen und Gewerbebetriebe an wichtigen 

Kreuzungen und Einmündungen aufgestellt werden. 
 

Ich lade deshalb alle interessierten Gewerbetrei-

benden zur Vorstellung des Konzepts und Bespre-

chung der Konditionen für eine Teilnahme am  

 

Dienstag, 09.06.2015 um 19.00 Uhr 
in den Sitzungssaal des Rathauses 

 

ein. Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich 

freuen. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 
 

 

Beispiel einer Ortsbeschilderung 

 

 
 

 

Partnerschaft mit Frankreich 
 

 

Franzosen waren zu Besuch in  
Flachslanden 
 

Die Marktgemeinde Flachslanden hatte Besuch von 

20 französischen Gästen aus den Partnergemeinden 

Sainte-Fortunade und Cornil im Limousin. Unter der 

Führung des Bürgermeisters Michel Jaulin aus Sain-

te-Fortunade und der stellvertretenden Bürgermeis-

terin Denise Guillaume aus Cornil waren die Gäste 
gekommen, um die Partnerschaft mit Leben zu erfül-

len, wie Bürgermeister Hans Henninger sagte.  
 

 

Ansprache von Bürgermeister Henninger am Festabend. 
 

Organisiert hatten den Besuch der französische 

Partnerschaftsverein unter Führung von Regine 

Fraysse und der deutsche Partnerschaftsverein, ge-
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leitet von Nicole Guggenberger. Alle Gäste waren 

privat untergebracht, so Henninger. Neben einem 

gemeinsamen Besuch von Würzburg stand das Auf-
stellen des Maibaums vor dem Bauhof in Flachslan-

den im Mittelpunkt.  
 

 

Auch Bürgermeister Michel Jaulin, Sainte Fortunade (3. von 

links) und 2. Bürgermeisterin Denise Guillaumie, Cornil, (links) 

bei ihrer Ansprache 
 

An einem Festabend nutzte der Bürgermeister die 

Gelegenheit, um auf das fünfjährige Bestehen der 

Partnerschaft zurückzublicken. Er ließ die Besuche 

Revue passieren. 2009 hatte es erste Kontakte zwi-

schen den drei Gemeinden gegeben, und 2010 wur-

de die Partnerschaft dann besiegelt. Im kommenden 

Jahr, wenn die nächste französische Delegation nach 
Flachslanden komme, könnten schon die Windkraft-

anlagen bei Birkenfels bestiegen und die Marktge-

meinde aus über 100 Meter Höhe betrachtet wer-

den, versprach Henninger. Derzeit laufen laut dem 

Rathauschef auch die Planungen für einen Besuch 

des Flachsländer Gesangsvereins in den Partnerge-

meinden.  

 

 
Trotz schlechtem Wetter beim Maibaumaufstellen gut gelaunt: 

Die Bürgermeister Hans Henninger und Michel Jaulin 
 

 
 

 

NorA-Nachrichten 
 

 

 

Von Seehofer nicht  
ausbremsen lassen 
 

Startschuss für den Bau des NorA-Windparks 
 

Mit einem symbolischen Spatenstich mitten im 

Staatsforst bei Birkenfels haben die Arbeiten zum 

Bau von vier Windkraftanlagen begonnen. Auf Anre-

gung der fünf Mitgliedsgemeinden der kommunalen 

Allianz entsteht der „NorA-Bürgerwindpark“ mit 

einem Investitionsvolumen von 16,9 Millionen Euro. 

4,9 Millionen Euro sollen von Bürgern der Gemein-

den Lehrberg, Flachslanden, Rügland, Oberdachstet-

ten und Weihenzell aufgebracht werden; zwölf Mil-

lionen Euro werden mit Krediten von regionalen 
Banken finanziert, berichtete der Planer Reinhold 

Zeilinger. 
 

 

Die Ehrengäste beim Spatenstich 
 

Die vier Windenergieanlagen werden den Plänen 

zufolge zwischen 19 und 23 Millionen Kilowattstun-

den pro Jahr produzieren, was den Strombedarf von 

etwa 7000 Haushalten deckt. Damit würden jährlich 

23 Tonnen Kohlendioxid eingespart. Die Windräder 

haben einen Rotordurchmesser von 112,5 Metern 
und eine Nabenhöhe von 140 Metern. Die Maschi-

nen vom Typ „Vensys 112“ werden mindestens 800 

Meter von der nächsten Wohnbebauung entfernt 

stehen. Nach Birkenfels seien es 885 Meter, nach 

Schmalach 908 Meter, nach Brünst 1059 Meter und 

nach Ballstadt 1222 Meter, so Zeilinger. Dies seien 

hervorragende Abstände zur Wohnbebauung, und 

die Planung sei verträglich für die Bürger vor Ort. 

Nach dem Spatenstich werden nun die Fundamente 

für die Anlagen errichtet. Im Juli sollen die Einzeltei-
le geliefert werden. Im Oktober, spätestens im No-

vember sollen die Anlagen ans Netz gehen und 

Strom liefern, kündigte Zeilinger an. 
 

Die Sprecherin der Allianz NorA, Lehrbergs Bürger-

meisterin Renate Hans, dankte den politischen 

Mandatsträgern aller politischen Richtungen im 
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Bund und im Freistaat für die Unterstützung des 

Projektes. Flachslandens Bürgermeister Hans Hen-

ninger bezeichnete den Spatenstich als Zieleinlauf 
eines langen Weges, auf dem seit 2008 viele Hinder-

nisse überwunden werden mussten. Schon nach 

seinem Amtsantritt im Mai 2008 sei er mit den an-

deren NorA-Bürgermeistern übereingekommen, 

dass es keine Alternative zur Energiewende und zu 

erneuerbaren Energien gebe. Anfangs seien Wind-

kraftanlagen im Naturpark Frankenhöhe noch aus-

geschlossen gewesen, doch nach der Reaktorkata-

strophe in Fukushima, so Henninger, habe sich das 

geändert. Zunächst seien Standorte mit einem Min-
destabstand von 800 Metern zur nächsten Wohnbe-

bauung gesucht worden, dann habe man das Zonie-

rungskonzept im Naturpark Frankenhöhe umgesetzt. 

Im Juli 2013 seien die möglichen Standorte ermittelt 

gewesen, doch schon im September sei mit der 

Landtagswahl fast das Aus für den Windpark ge-

kommen, weil wenige Tage vor der Unterzeichnung 

des Standortsicherungsvertrages mit den Staatsfors-

ten Ministerpräsident Horst Seehofer die Energie-
wende „ausgebremst“ habe, so Henninger. Nur dank 

des Einsatzes von Bundestags- und Landtagsabge-

ordneten aller politischen Richtungen habe man das 

Projekt dann noch auf den Weg bringen können. 

Auch in Landratsamt Ansbach sei die geltende 

Rechtslage angewandt worden, obwohl die soge-

nannte 10-H-Regelung schon in aller Munde gewe-

sen sei. Dafür zeigte sich Henninger sehr dankbar.  
 

 

Bürgermeister Henninger bei seiner Ansprache 
 

Im März 2014 wurde der Standortsicherungsvertrag 

unterschrieben. Der Rückhalt für diesen Windpark in 

der Bevölkerung werde schon dadurch deutlich, dass 

schon über 85 Prozent des Eigenkapitals, das von 

Bürgern benötigt wird, gezeichnet worden sei. 
 

Ansbachs Landrat Dr. Jürgen Ludwig, der Bundes-

tagsabgeordnete Carsten Träger, der Landtagsabge-

ordnete Jürgen Ströbel und die Bezirksrätin Ingrid 

Malecha dankten in Grußworten den fünf Gemein-
den und deren Bürgermeistern für ihren Durchhal-

tewillen und dafür, dass mit den Windrädern nicht 

nur nachhaltige Energiepolitik realisiert werde, son-

dern auch Wertschöpfung für die Region. 
 

Übrigens: 

Sie können den Baufortschritt beim Bau der Wind-

kraftanlagen im Internet unter www.nora.my-t1.de 

live miterleben. Es wird alle 15 Minuten ein Bild vom 

Baufortschritt festgehalten. Auch früher gemachte 

Bilder können noch abgerufen werden. 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 14.04.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-

schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt 

die Sitzung für eröffnet. Es werden keine Ein-

wände gegen die Tagesordnung erhoben.   

 
2. Baupläne 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Büchler;  
Erweiterung einer Garage, Fl.Nr. 411/1, Gem. 
Virnsberg, Käppele 2  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Aus Sicht der Ver-

waltung steht dem gemeindlichen Einverneh-

men zum Bauvorhaben nichts entgegen.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindli-

che Einvernehmen für das o.g. Bauvorhaben. 

 

Bauvorhaben Hofmann;  
Neubau Wohnhaus mit Garage, Fl.Nr. 411/14, 
Gem. Virnsberg, Käppele 7  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnun-

gen und Plänen vorgestellt. Es ist die Behand-

lung des Bauantrags im Wege der Genehmi-

gungsfreistellung beantragt worden. Die Vo-

raussetzungen hierfür sind gegeben.  
  

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erteilt die Genehmi-

gungsfreistellung für den o.g. Bauantrag. 
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Marktgemeinderat Hein nimmt wegen persön-

licher Beteiligung (Schwägerschaft zu den Bau-

herren) an der Beschlussfassung nicht teil.  
 

3. Einfache Dorferneuerung Kettenhöfstetten – 
Erneuerung der Ortsstraße Kettenhöfstetten 
Süd  
 

Berichterstatter: 1 Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Horwath:  
 

Der Vorschlag zur Erneuerung der Ortsstraße 
wird anhand eines Lageplans erläutert. 

 

 

 

Vor der endgültigen Umsetzung ist eine Bür-

gerbeteiligung durchzuführen. Es können daher 

noch Änderungen vorgenommen werden. Die 

Straßenbreite beträgt zwischen 6,50 m und 

4,00 m. Angesichts des Verkehrs v.a. mit land-

wirtschaftlichen Fahrzeugen wird eine Veren-
gung auf 4,00 m im Bereich des Anwesens Ket-

tenhöfstetten 18 und 20 abgelehnt.   
 

Sofern die Ausführung der Bordsteine und Ein-

Zeiler in Granit statt in Beton erfolgt, fallen 

Mehrkosten i.H.v. ca. 10.000,- € inkl. USt. an. 
Die Ausführung soll in Granit erfolgen, als Ne-

benposition soll Beton ausgeschrieben werden.  

 

 

 

Sofern im Zuge der Bauausführung Leerrohre 

für Breitband und Telekommunikation verlegt 

werden sollen, ist mit Mehrkosten i.H.v. ca. 
25.000,- € inkl. USt. zu rechnen. Mittels der 

Leerrohre für Telekommunikation kann die der-

zeit an Masten hängende Telefonleitung in den 

Erdboden verlegt werden.  Vor Durchführung 

dieser Maßnahme sind die Grundstückseigen-

tümer bzw. Hausbesitzer zu beteiligen, da diese 

in diesem Fall ihre am Dach befestigten Leitun-

gen nach unten führen oder Leitungen an der 

Hauswand entlang nach oben führen müssen.  
 

In die Ausschreibung sollen Leerrohre für Breit-

band und Telekommunikation aufgenommen 

werden.  
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht zur 

Kenntnis.   

 
4. Finanzwesen – Beschluss der Haushaltssatzung 

und des Haushaltsplans 2015  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Der Verwaltungshaushalt ist nach der Vorbera-

tung durch den Haupt- und Finanzausschuss in 

der Sitzung vom 09.02.2015 beschlossen wor-

den. Der Entwurf des Vermögenshaushalts ist in 

der Sitzung vom 24.03.2014 beraten und mit 
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folgenden Änderungen beschlossen worden: 

 

HHST. 1.6595.9352 (Arbeitsgeräte und Maschi-
nen für den Bauhof)  

Auf Wunsch des Marktgemeinderats wurde der 

Ansatz für die Beschaffung eines weiteren Fahr-

zeugs für den Bauhof von 3.500,- € auf 15.000,- 

€ erhöht.  

 

HHST. 1.0300.9860 (Investitionszuschüsse an 

öffentliche Sonderrechnungen)  

Die vom Marktgemeinderat beschlossene Be-

reitstellung des Gründungskapitals für die Bür-
gerstiftung Flachslanden in Höhe von 10.000 € 

war bisher im Entwurf des Vermögenshaushalts 

nicht enthalten. Deshalb wird dieser Ansatz zu-

sätzlich aufgenommen.  

 

HHST. 1.9101.9100 (Zuführung zur Rücklage) 

Die Zuführung zur Rücklage verringert sich 

dadurch die Änderungen auf 143.000 €. 
 

Der Vorbericht zum Haushalt, der Entwurf der 

Haushaltssatzung sowie die Anlagen sind mit 

der Sitzungseinladung ausgehändigt worden. 

Da keine Darlehensaufnahme vorgesehen ist, 

muss der Haushalt von der Rechtsaufsichtsbe-

hörde nicht genehmigt werden. Die Vorlage an 

die Rechtsaufsichtsbehörde ist genügend. Im 

Stellenplan sind die Änderungen veranschlagt, 

die bereits durch den Marktgemeinderat be-

schlossen worden sind.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat stimmt der Haushalts-

satzung und dem Haushaltsplan 2015 mit sei-

nen Anlagen (Stellenplan, Finanzplan) in der 

vorgelegten Form zu.  

 
5. Wärmenetz Flachslanden – Sachstandsbericht 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Schirmer:  
 

Folgende Gewerke sind ausgeschrieben wor-

den:  
 

Rohrleitungsarbeiten 

Tiefbau 

Arbeiten an der Heizungsanlage  
Übergabestationen 
 

Die Bietergespräche haben vergangene Woche 

und heute stattgefunden. Die Vergabe der ein-

zelnen Gewerke soll im nicht öffentlichen Teil 

(TOP 11) geschehen. Derzeit hat das Wärme-

netz 109 Kunden. Mit allen Kunden sind Details 

wie Wärmeleistung erörtert worden. Der Kos-

tenrahmen wird eingehalten. Der Bau beginnt 

Anfang Mai 2015. Die Inbetriebnahme ist spä-

testens im Dezember 2015 vorgesehen.  
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht zur 

Kenntnis.  

 
6. Kindergarten Flachslanden – Bewilligung des 

sog. Qualitätsbonus plus  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Staatsregierung hat beschlossen, die Erhö-
hung des staatlichen Zuschusses zum Elternbei-

trag in Kindertageseinrichtungen zugunsten ei-

ner Qualitätsverbesserung zurückzustellen 

(Qualitätsbonus plus). Dies geschieht durch ei-

nen Aufschlag auf den sog. Basiswert gemäß 

BayKiBiG i.H.v. 53,69 €. Der Freistaat gewährt 

diesen Qualitätsbonus plus nur, wenn die jewei-

lige Gemeinde ihre Förderung um den gleichen 

Betrag erhöht und erklärt, dass die zusätzlichen 
Mittel zur Qualitätsverbesserung eingesetzt 

werden. Dazu ist ein Gemeinderatsbeschluss 

notwendig. Ohne diesen Beschluss wird der 

staatliche Anteil des Qualitätsbonus plus zu-

rückgefordert. Anträge für den Qualitätsbonus 

plus liegen von der Kindertageseinrichtung 

Lummerland in Ansbach und von der Kinderta-

gesstätte „Unterm Regenbogen – Haus für Kin-

der“ in Flachslanden vor.  
 

Insgesamt erhöht sich die Förderung aufgrund 

des Qualitätsbonus Plus um 18.846,- €, wovon 

9.423,- € auf den Markt Flachslanden entfallen, 

der Rest auf den Freistaat Bayern.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat beschließt die Erhöhung 

der kommunalen Förderung in Höhe des staat-

lichen Qualitätsbonus plus. Die zusätzlichen 
Mittel werden zur Qualitätsverbesserung einge-

setzt.  

 
7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 24.03.2015 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

24.03.2015 – öffentlicher Teil.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 24.03.2015 – 

öffentlicher Teil – wird genehmigt.  

 
8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Es sind keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung bekanntzugeben.  

 
9. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Ramadama 2015:  
Am 18.04.2015 findet Ramadama unter Mitwir-

kung verschiedener Vereine statt. Die Mitglie-

der des Marktgemeinderats sind zur Mithilfe 

eingeladen.  
 

Besuch aus den französischen Partnergemein-

den:  
Das Besuchsprogramm für die Zeit vom 30.04. – 

03.05.2015 wird vorgestellt. Die Mitglieder des 

Marktgemeinderats sind willkommen. 

 

Bürgermeisterchor: 

Der Bürgermeisterchor tritt am 26.04.2015 in 

der Kirche St. Laurentius in Flachslanden auf. 
Die Mitglieder des Marktgemeinderats sind 

eingeladen. 

 

NorA-Bürgerwindpark Birkenfels:  

Die Vorbereitungen für den Bau gehen planmä-

ßig weiter. Der BaFin-Prospekt ist zwischenzeit-

lich genehmigt worden und wird derzeit ge-

druckt. Die Informationsveranstaltungen begin-

nen jeweils um 19.30 Uhr an folgenden Orten: 
 

20.04.2015 Weihenzell, Hans-Popp-Halle  

22.04.2015 Lehrberg, Schützenhaus  

24.04.2015 Oberdachstetten, Schützenhaus 

(Nürnberger Straße)  

28.04.2015 Rügland, Gasthaus Roter Ochse 

29.04.2015 Flachslanden, Mehrzweckhalle  
 

Die mündliche Verhandlung wegen der Klage 

gegen den immissionsschutzrechtlichen Be-
scheid des Landratsamts Ansbach findet am 

29.04.2015 um 10.00 Uhr vor dem VG Ansbach 

statt. 
 

 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Kennt Ihr den Käfer  

des Monats, den Junikäfer?  
 

Wenn die Temperaturen in der Natur steigen, 

schlüpfen die Junikäfer (so der Name im Volksmund, 

offiziell "Torkelflieger") nach bis zu 36 Monaten aus 

dem Boden heraus. Manchmal hat man das Glück, 

ganz viele auf einmal fliegen zu sehen.  Mancherorts 

wir der Käfer auch "Sonnwendkäfer" genannt, da 

um den 21. Juni (Tag der Sonnenwende) die Haupt-

fliegezeit der Käfer ist. Am bekanntesten ist der klei-
ne, rote Junikäfer mit den (7) schwarzen Punkten 

auf seinen Flügeln. Er gilt auch - wenn man ihn sieht 

- als Glückssymbol. Doch es gibt auch noch andere 

Farben, u. a. gelb oder braun. Habt Ihr Euch schon 

mal so einen Junikäfer über die Hand krabbeln las-

sen? Es ist ein ganz besonderes Gefühl, wenn er mit 

seinen 6 kleinen Beinchen läuft wie ein Weltmeister 

und dann einfach wegfliegt. 
 

Die Junikäfer werden sowohl von Maulwürfen als 

auch von Fledermäusen verspeist. Schon im Monat 

Juli sterben die weiblichen Käfer nach dem sie ihre 

Eier (mehr als 30 Stück) im Erdboden abgelegt ha-

ben, die männlichen Käfer nach der Befruchtung. 

Also, wenn Ihr einen Junikäfer seht, freut Euch an 

seinem Anblick! 

 

 

FERIENPROGRAMM 
 

Es sind Angebote von Vereinen usw. sowie Spenden 

eingegangen, auch vom Landratsamt wurden wieder 

Veranstaltungen dazu gebucht. Bis zum nächsten 

Gemeindeblatt ist es nun meine Aufgabe, Euch dar-
aus ein ansprechendes Ferienprogramm zu erstel-

len, lasst Euch überraschen. 
 

Viele Grüße 
 

Euere Jugendbeauftragte, Edeltraud Imschloß 

 

 

Der Autor und Kinderarzt Herbert Renz-
Polster kommt nach Ansbach 
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11.6.2015, 19.30 Uhr, Kammerspiele Ansbach 
Vorverkauf: 6,– Euro (für Mitglieder 4,– Euro) 
Abendkasse: 7,– Euro (für Mitglieder 5,– Euro) 

Kartenbestellung über www.kammerspiele.com 
 

Vortragsveranstaltung des Gesundheitsamtes Ans-

bach in Kooperation mit der Eltern-, Jugend- und 

Familienberatungsstelle des Landkreises Ansbach 

und der Stadt Ansbach. 

 
 

Jugendfreizeit 
 

Der Bezirk Mittelfranken organisiert vom 16. - 

29.08.15 eine Jugendfreizeit in Chamonix. Diese 
Freizeit wird für alle sprachinteressierten Schüler 

und Schülerinnen im Alter von 14 - 16 Jahren ange-

boten, die in den Sommerferien gerne ihre Kennt-

nisse u. a. in der französischen Sprache verbessern 

möchten. Spaß, interessante Begegnungen, Sport 

und Spiel werden dabei auch nicht zu kurz kommen. 

Wer sich von Euch dafür interessiert, findet nähere 

Infos unter www.bezirk-mittelfranken.de/index-php. 

Bestimmt eine gute Idee! 
 

 

 

 
 

Ferienangebot des Marktes Lehrberg 
 

Lehrberg bietet heuer erstmals in der Zeit vom 

17.08. - 21.08.15 eine Ganztagsbetreuungswoche 

an, an welcher sich auch Kinder aus Flachslanden 

und Oberdachstetten anmelden können. Für Flachs-

länder Kinder bestehen folgende Buchungsmöglich-

keiten: 
 

Montag und Freitag jeweils von 07.30 - 16.30 Uhr. 
 

Mo: Beginn ab 07.30 Uhr Schule Lehrberg, Ende 

16.30 Uhr Schule Lehrberg. Auf dem Pro-

gramm stehen u. a. Mützen häkeln, Volks-

tanz (2,-- Euro), gem. Mittagessen, Posau-

nenchor. 

Fr:  Beginn ab 07.30 Uhr Schule Lehrberg, Ende 
16.30 Uhr Schwarzbeckhof Buhlsbach. Es 

wird nach Buhlsbach gewandert, dort erwar-

ten Euch unterschiedliche Aktionen auf dem 

Schwarzbeckhof (6,-- Euro) 
 

Gemeinsam werden die Tage Dienstag bis Donners-

tag zwar durchgeführt, Anmeldung jedoch in Flachs-

landen. 
 

Dienstag findet die Fahrt nach Mini-Dinkelsbühl 

statt. Mittwoch und Donnerstag steht auch für Euch 

das Spielmobil in Lehrberg (jährlich im Wechsel mit 

uns) zum Besuch bereit. 
 

Weiter habt Ihr die Möglichkeit, Euch in Lehrberg zu 

folgenden Kursen anzumelden: 
 

Dienstag, 11.08.15, Teakwondo, 14.00 - 17.00 Uhr, 
Kosten 2,-- Euro, 6 - 14 Jahre 

Montag, 24.08.15, Freizeitpark Ziegler in Schmalen-

bach, 10.00 - 16.00 Uhr, Kosten 5,-- Euro, ab 6 Jah-

ren  

Dienstag, 08.09.15, Judo tut Kindern gut, Turnhalle 

Lehrberg, 10.00 - 11.30 Uhr, Kosten 3,-- Euro, 6 - 12 

Jahre 
 

Wer sich von Euch in Lehrberg anmelden möchte, 
kann dies vom 10. Juni bis spätestens 8. Juli tun. Die 

detaillierten Unterlagen aus Lehrberg könnt Ihr Euch 

gerne im Bürgerbüro zu den üblichen Öffnungszei-

ten abholen. 
 

Edeltraud Imschloß 

Jugendbeauftragte 

 
 

 
 

Informationsabend 
zum Übertritt in die 8., 9. oder 10  
Praxisklasse der Mittelschule Lichtenau 
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Am Mittwoch, 17.06.2015 um 19.00 Uhr findet für 

interessierte Schülerinnen, Schüler und Eltern aus 

der Stadt und dem Landkreis Ansbach ein Informati-
onsabend statt. 
 

Wir stellen unser praxisorientiertes Bildungsangebot 

und unser pädagogisches Konzept vor und informie-

ren über verschiedene Wege zur Berufsausbildung.  
 

Mittelschule Lichtenau, 
Schulweg 12, 91586 Lichtenau 
Grundschulgebäude Zimmer 16. 
Informationen jederzeit unter 09827/1793 

www.volksschule-lichtenau.de/praxiszug 

 

 

Neues aus der Grund- und Mittelschule 
Lehrberg 
 

Aktion Saubä/er an der Schule und um die 
Schule herum 
 

Am Montag, den 23. März fand von 09.30 - 10.30 

Uhr unsere erste Aktion Saubä/er statt, die wir aber 

nun jedes Jahr mindestens einmal durchführen wol-
len, da dies dringend nötig ist, um das Schulgelände 

einigermaßen sauber zu halten. 
 

Folgende Bilder zeigen, dass die Aktion dringend 

nötig war: Neben Abfall, vermodertem Laub, Glas-

scherben, Hundekothaufen, Zweigen und Ästen, 

Moos und Zigarettenkippen fand sich noch vieles 

Anderes, was auf einem Schulsportplatz bzw. Schul-

pausenhof nichts zu suchen haben sollte. An Sport 
und ungezwungenen Spielen, Rennen und Erholen 

war so nicht zu denken. 
 

Auch muss leider nochmals darauf hingewiesen 

werden, dass beide Pausenhöfe kein Hundeklo sind 

und das gesamte Schulgelände rauchfreie Zone ist. 

Deshalb ergriffen wir Hilfe zur Selbsthilfe, wie die 

folgenden Bilder zeigen. Alle Klassen, von der 1. bis 

zur 9. waren voll im Einsatz. Ganz toll war das Mitei-

nander von Groß und Klein. Ein dickes Lob der 9. 
Klasse mit ihrem Klassenlehrer Herrn Schimscha, die 

schon am Freitag, noch vor und dann nach der Son-

nenfinsternis mit Vorarbeiten angefangen hatte, um 

am Montagmorgen in der ersten Stunde sofort wie-

der loszulegen. So wurde die Aktion ein voller Erfolg, 

auch wenn noch viel zu tun übrig bleibt, denn alles, 

was in den letzten Jahren nicht beseitigt wurde, 

konnten auch über 200 Schüler nicht an einem Vor-

mittag in Ordnung bringen. Falls die Missstände 

weiterhin vorkommen, muss das Schulgelände aus 
hygienischen und aus sicherheitstechnischen Grün-

den eingezäunt werden und wird der Öffentlichkeit 

so nicht mehr zugänglich sein können.  
 

Wie die Bilder zeigen, hat es allen viel Spaß ge-

macht, auch wenn es manchmal sehr anstrengend 

war: 
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Frau Hufnagel und Frau Kittelberger bereiteten die 

Brötchen vor, die dankenswerter Weise gespendet 

wurden, ebenso die Wurst. Sie fanden am Ende der 
Aktion großen Anklang. Ein herzliches „Vergelt´s 

Gott!“ den edlen Spendern: Metzgerei Horn(Wurst 

und Käse) und Bäckerei Blättner(Semmeln). 
 

 
Fotos: A. Pyczak, Schule 
 

 

 

"Mit Power in den 
Schultag..."  
 

Das war das Motto der Initiative 

"Gesundes Pausenbrot", die am 

Mittwoch, 13. Mai 2015 an 

unserer Grundschule stattfand. 

Nachdem ein Teil der Dritt- und 

Viertklässler bereits die "theoretische Prüfung" zum 

Ernährungsführerschein abgelegt hatten, konnten 

sie nun ihr Wissen und Können in der Praxis bewei-

sen.  
 

 

 

 
 

Gesponsert von der Firma "Kerrygold" wurden "Bun-

te Obstspieße", "Gesunde Sandwiches" und Frucht-

schorle zubereitet und als buntes Buffet in der Aula 
präsentiert. 50 Brote, 60 Spieße und fast zehn Liter 

Schorle wurden von vielen fleißigen Händen zube-

reitet und anschließend von vielen hungrigen Mün-

dern verzehrt. "Das schmeckt aber lecker" - dies war 

oft zu hören.  
 

 
 

Fazit: Auch Gesundes kann gut schmecken. Zum 

Ende des Schuljahres wird es eine weitere Aktion 

dieser Art geben. 
 

Karin Gehring 

 

 
 

 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 
Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Juni 2015 

Montag  09 – 12 Uhr 

Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Freitag 05.06.15 bleibt unsere Praxis wegen Urlaub 

geschlossen, ebenso die Praxis in Dietenhofen!  

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-

nen unserer Seniorenarbeit stehen 

weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 
oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 
 

 

Erinnerungen an die Jugendzeit 
 

Ei, was waren sie einst jung 

hatten viel Elan und noch mehr Schwung. 

Haben geredet und gelacht, 

wenig Gedanken sich um die Zukunft gemacht. 
 

Dann kamst Du und lächelste sie an, 

willst du mit mir ausgehen, irgend wann? 

Liebevoll hielten sie sich an der Hand, 

wanderten beide ab ins Märchenwunderland. 
 

Sie gingen viel Tanzen und haben dabei gelacht, um 

die Zukunft sich noch immer keine Sorgen gemacht. 

Sie träumten den Traum vom großen Glück, aus 

diesem Traum wollte keiner mehr zurück. 
 

So ging die Zeit im Flug vorbei, 

glücklich sind sie heute noch die zwei. 

Denken an die Jugendzeit gerne zurück, 

haben nun aber auch die Zukunft im Blick! 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Juni 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Ernst Hauenstein, Tulpenweg 10 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Amalia-Maria Zimbelmann, Am Weiherholz 20 

 

Zum 92. Geburtstag 
� Leonhard Fleischmann, Bad Windsheimer Str. 6 
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Geburten 
� Georg Löffler, Wehrleitenweg 8 

 

Eheschließungen 
keine 

 

Sterbefälle 
keine 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Juni 2015 

 

 
 

Montag, 01. Juni bis Freitag 06. Juni 
Kleidersammlung für Bethel. Abgabestelle Ev. Ge-

meindehaus 

Sonntag, 07. Juni, 1. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Hensel 

Dienstag, 09. Juni 
Frauenfrühstück 

8.15 Uhr Treffpunkt Gemeindehaus 

Wanderung nach Virnsberg zur Gartenbesichtigung 
bei Familie Lamers 

Mittwoch, 10. Juni 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 11. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

Samstag, 13. Juni 
8.30 –12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 14. Juni, 2. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Festlicher Gottesdienst zur Goldenen und 

Diamantenen Konfirmation mit Pfarrerin Franz, dem 

Gesangverein und dem Posaunenchor. Die diesjähri-

gen Konfirmanden werden gebeten mit einzuziehen. 
9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live  
Samstag, 20. Juni 
19.11 Uhr Jugendgottesdienst  im Gemeindehaus 

Sonntag, 21. Juni, 3. So. n. Trinitatis 
14.00 Uhr Familiengottesdienst im Kindergarten mit 
Pfarrerin Franz 

Mittwoch, 24. Juni 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 25. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 
Freitag, 26. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 

20.00 Uhr  Jugendkreis im Gemeindehaus. 

Sonntag, 28. Juni, 4. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Denker 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Juni 2015 

 

 
Dienstag, 02.06.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 04.06.2015 Fronleichnam 
09:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Fronleichnamspro-

zession. Musikalische Umrahmung durch die Trach-

tenkapelle Sondernohe. Die Kommunionkinder 

kommen in ihren Kommunionkleidern. Es wäre 

schön, wenn die Häuser entlang des Wegs ge-

schmückt werden. Anschließend feiern wir unser 
Pfarrfest am Feuerwehrhaus in Sondernohe. Die 

gesamte Pfarrgemeinde von Virnsberg und Son-

dernohe ist herzlich eingeladen! Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. 

Freitag, 05.06.2015 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 06.06.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 07.06.2015: 10. Sonntag im Jahreskreis; 
Ewige Anbetung in Sondernohe 
08:30 – 09:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

mit anschließender Aussetzung, danach Gebets-

stunde, gestaltet von der Kirchengemeinde Son-

dernohe 

09:30 – 10:30 Gebetsstunde, gestaltet von der Filial-

kirchengemeinde Unteraltenbernheim 

10:30 – 12.00 Gebetsstunde, gestaltet von der Kir-

chengemeinde Sondernohe    

12:00 Schlussandacht mit eucharistischem Segen 
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und Prozession um die Kirche. Musikalische Um-

rahmung durch die Trachtenkapelle Sondernohe. 

Montag, 08.06.2015 Ewige Anbetung Virnsberg 
16:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Aussetzung anschlie-

ßend Gebetsstunde gestaltet von der Pfarrgemeinde 

Virnsberg 

17:00 – 18:00 Gebetsstunde, gestaltet von der Kol-

pingsfamilie Virnsberg 

18:00 – 19:00 Gebetsstunde, gestaltet von der Filial-

kirche Neustetten 

ab 19:00 Festgottesdienst anschließend Prozession 

mit der Blaskapelle Virnsberg 

Donnerstag, 11.06.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Wort-Gottes-

Dienst 

Freitag, 12.06.2015: Heiligstes Herz Jesu 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hochfest Hl. Herz 

Jesu  

Samstag, 13.06.2015 
11:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Tauffeier Sophia Sie-

bert, Virnsberg 

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 14.06.2015: 11. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst  

10:30 Ansbach, Christkönig: Festgottesdienst zum 

50-jährigen Kirchenjubiläum mit Weihbischof Her-

wig Gössl 

Dienstag, 16.06.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Donnerstag,18.06.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 19.06.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 20.06.2015 
18:30 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  

Sonntag, 21.06.2015: 12. Sonntag im Jahreskreis 
06:00 Ansbach, Ziegelhütte: Herriedener Fußwall-

fahrt der Kolpingsfamilien Ansbach, St. Ludwig und 

Christkönig. Nähere Informationen erhalten sie vom 

Pfarramt Christ-König in Ansbach.  

Plakate hängen in den jeweiligen Schaukästen aus. 
08:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 23.06.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 25.06.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 26.06.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 27.06.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 28.06.2015: 13. Sonntag im Jahreskreis 
Diözesanfamilienwallfahrt der Kolpingsfamilien „Un-

sere Wurzeln“ 

10:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst an-

schließend Fußwallfahrt nach Unteraltenbernheim. 

Bitte Brotzeit mitnehmen.  

ca. 16:00 Virnsberg, Jugendhaus: Gemeinsames Es-

sen im Jugendhausgarten. Nähere Info erhalten Sie 
von Alfred Stocker, Tel. 09829/520  
Montag, 29.06.2015: hl. Petrus und hl. Paulus 
(Apostel) 
18:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Festgottesdienst 

zum Patrozinium anschließend gemütliches Bei-

sammensein im Gasthaus Badberger 

Dienstag, 30.06.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 
 
                               Di. 23.06.2015 – Fr. 26.06.2015 

 
 
 

Gospelkonzert in der 
St. Dionysius in Virnsberg 

 

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Grund-

steinlegung der Pfarrkirche Virnsberg findet am 

Sonntag, den 05.07.2015, um  

19.00 Uhr, in der St. Dionysius in Virnsberg, ein Kon-
zert des Gospelchors Carolin and friends, aus Leu-

tershausen statt. 
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Wir erforschen Bach und Weiher 
 

Hallo Mädels und Jungs! 
 

Am Samstag, 20. Juni ab 15.30 Uhr ist es soweit. 

Heute erforschen wir Bach und Weiher. Hierzu tref-

fen wir uns an der Schule in Flachslanden. Wegen 

der Planung und Organisation solltet ihr euch  bis 

zum 13. Juni unter einer der unten angegebenen 

Adresse anmelden. Alle Kinder und Jugendlichen 

zwischen ca. 8 und 14 Jahren sind herzlich eingela-
den.  
 

Viel Spaß! 
 

Das Jugendteam des Gartenbauvereins Flachslanden 
 

Susanne Nölp, Kohlenplatte 4, Tel. 93 29 577,  

susi-noelp@t-online.de 

Karin Bodächtel, Bad Windsheimer Str. 27,  
Tel. 91 22 99, kd.bodaechtel@freenet.de 

Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43, Tel. 94 122, 

ursel.messlinger@web.de    

Susanne Schultheiss, Kettenhöfstetten 19,  

Tel. 91 22 22, susanneschultheiss@web.de  

 

 

 
 

 

 

 
 

TAGESFAHRT  
des VdK OV Flachslanden 
 

Wann: am 01. August 2015 

Um: 8.00 Uhr am Marktplatz Flachslanden 

Rückkunft: gegen 20.30 Uhr 

Wohin:  zum Modemarkt Adler nach Haibach 

Preis: 26,00€ pro Person 

Inklusive:  -Frühstück mit Kaffee 
 -Modenschau 

-25% für Buskunden (Kundenkarte  

  nicht vergessen) 

-Mittagessen (Cordon Bleu mit  

  Pommes) ohne Getränke 

 -Schifffahrt bei Wertheim 

 -Musik beim Abendessen 
 

Wir fahren am 1. August um 8.00 Uhr am Marktplatz 
in Flachslanden weg und werden gegen 9.45 Uhr 

beim Modemarkt Adler erwartet. Bei einem Früh-

stück wird uns die neueste Mode vorgestellt. Da-

nach geht’s zum Shoppen (Wer viel kauft spart viel, 

25% auf Alles). Gegen 12.30 Uhr werden wir zum 

Mittagessen erwartet. Um ca. 13.30 Uhr geht es 

weiter Richtung Wertheim, wo das Schiff auf uns 

wartet. Nach ca. 1 Std. Schifffahrt (ca. 16.00 Uhr) 

steigen wir wieder in unseren Bus, fahren weiter 

nach Schöllbrunn, wo wir zur Brotzeit einkehren. 
(jeder zahlt selber). Zwischen 18.30 Uhr und 19.00 

Uhr geht es wieder Richtung Heimat, wo wir gegen 

20.30 eintreffen. 
 

Da es ein Samstag ist, freuen wir uns auf viele Teil-

nehmer. 
 

Jeder darf Mitfahren auch Nichtmitglieder!!!!!! 
 

Die Vorstandschaft 

 

 

Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Einladung zum Jagdessen 
 

Jagdpächter Hans-Peter Meier und die Jagdgenos-

senschaft Flachslanden laden am Samstag, den 13. 
Juni 2015, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Eisenbahn in 

Rosenbach zum Jagdessen mit gemütlichem Beisam-

mensein ein. 
 

Bitte unbedingt voranmelden wegen der Essens-

planung. 
 

Tel. 94150 oder 932840 
 

Die Jagdpächter und der Jagdvorstand 
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Einladung zum Jagdausflug 2015 
der Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Der diesjährige Jagdausflug findet am Samstag, den 
4. Juli 2015 statt. Die Fahrt führt uns heuer in die 

Fränkische Schweiz. Auf der Hinfahrt werden wir wie 

gewohnt eine Rast mit Brotzeit einlegen. Bei 

Heiligenstadt, in Oberleinleiter werden wir die 

Brauerei Ott besichtigen. In der Brauereigaststätte 

werden wir auch Mittagessen. Anschließend fahren 

wir zum Schloss Greifenstein, wo wir bei einer 

Schlossbesichtigung eine umfangreiche Waffen-

sammlung sehen werden. Auf dem Heimweg 
machen wir in Streitberg halt. Dort haben wir noch 

Gelegenheit eine Schnapsbrennerei zu besichtigen. 

Gegen 17.30 Uhr treten wir die Heimreise an. 
 

Abfahrt  7.30 Uhr Wippenau 

  7.35 Uhr Flachslanden – Marktplatz 

  7.45 Uhr Rosenbach – Henninger 
 

Rückkunft ca. 20.00 Uhr. 
 

Anmeldungen bei Jagdvorstand Hans Bayer, Tel. 

09829/94150 
 

Hans Bayer 

Jagdvorstand 

 

 
 

Step-Aerobic – „Sommer-Special“ 
Beim SV Unteraltenbernheim 
 

Schritt für Schritt bauen wir uns eine Choreographie 

zusammen. Viel Bewegung auf - und um das Step 
herum bringt uns ins Schwitzen, lässt den Puls stei-

gen und den Stoffwechsel im Fettverbrennungsbe-

reich arbeiten. Der Muskelaufbau kommt natürlich 

auch hier durch das viele „Stufensteigen“ nicht zu 

kurz. 
 

Wir freuen uns sehr über viele bewegungsfreudige 

Teilnehmer! 
 

Wann? Immer montags, vom 08. bis 29. Juni 2015 

 von 19.00 – 20.00 Uhr 

4 Übungseinheiten (1x pro Woche) 
 

Wo?  Im Sportheim in Unteraltenbernheim, 

Gymnastikraum 
 

Infos und Anmeldung bei  
Martina Albert , Tel: 09829/932424 
oder Beate Eberlein ,Tel: 09107/924644 
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Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach 
Alzenau 

 

am Samstag, 13.06.2015 
 

Fahrpreis inkl. Eintritt zur Gartenschau mit Führung 
Erwachsene  25,-- € 

Kinder bis 12 Jahren 10,-- € 
 

Programm:       

7.30 Uhr: Abfahrt Marktplatz Flachslanden  

 und ggf. Ortsteile 

10.30 Uhr: Ankunft in Alzenau  

11.00 Uhr Führung durch das Gelände       

12.30 Uhr Möglichkeit zur Besichtigung der  

 Historischen Altstadt (unmittelbar am 
Gartenschaugelände) 

ca. 15.30 Uhr  Abfahrt in Alzenau    

17.00 Uhr Tagesausklang mit Einkehr zum 

Abendessen im Raum Ochsenfurt   

ca. 20.30 Uhr Ankunft in Flachslanden 
 

Informationen und Anmeldungen bei: 
W. Kirschbaum, Tel. 09829/1228 

Th. Föttinger, Tel. 09829/464 oder bei den Ortsver-
tretern. 
 

Kirschbaum, 1. Vorstand 
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Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Vereinsgrillen 
  

Die Mitglieder des Heimatvereins sind herzlich ein-

geladen, am Freitag, den 12. Juni am Vereinsgrillen 

teilzunehmen. Es findet ab 19.00 Uhr am Grillplatz 

der Gemeinde am Hammerweg statt. Wie gewohnt 

bitte Grillgut und Geschirr mitbringen, für Getränke 
ist gesorgt. Wir freuen uns bei reger Teilnahme auf 

einen unterhaltsamen Abend. 
  

Trachtenausstellung 
  

Die Sonderausstellung im ehem. Cafe Selz ist am 

14. Juni von 13.00 - 17.00 Uhr während des Bau-

ernmarktes geöffnet.  
  

Teilnahme am Festumzug "50 Jahre Heimatverein 
Trautskirchen" 
  

Am Sonntag, 28. Juni um 13.30 Uhr nimmt die Kin-

dertanzgruppe des Heimatvereins Flachslanden am 

Festumzug in Trautskirchen teil. Wer gerne mit 

Tracht mitlaufen möchte, kann sich bei Johanna 

Wiegel, Tel. 09874/4254 oder 09829/488 melden. 
  

Vorschau: Besuch des Heimatmuseums Dietenh-
ofen 
  

Am Sonntag, 05. Juli besuchen wir das Heimatmu-

seum Dietenhofen. Wir erhalten dort eine Führung 

durch die Dauerausstellung, sowie die Sonderaus-

stellung "Dietenhofen vor 100 Jahren". Treffpunkt 

ist um 14.00 Uhr in Dietenhofen. 
  

Ingeborg Emmert 

  

  

 
 

Juni 
 

3. Juni 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum Kreuz, 

Virnsberg 

5. Juni 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

5. Juni 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

8. – 14. Juni 

 Schützenverein Flachslanden 
 Gauschießen in Aurach 

9. Juni 8:15 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
Frauenfrühstück, Treffpunkt Gemeindehaus 

zur Wanderung nach Virnsberg zur Garten-
besichtigung bei Familie Lamers 

10. Juni Schützenverein Virnsberg 

 2. RWK Senioren aufgelegt Schießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

10 Juni 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

11. Juni 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach 

12. Juni 19:00 Uhr  

Heimatverein Flachslanden 

 Vereinsgrillen; Grillplatz am Hammerweg 

13. Juni 07:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Fahrt zur Landesgartenschau nach Alzenau, 

Treffpunkt: Marktplatz 

13. Juni 19:30 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Jagdessen, Gasthaus Eisenbahn, Rosenbach 

14. Juni Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 

 Goldene und Diamantene Konfirmation 

14. Juni 10:00 – 16:30 Uhr 

Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 

14. Juni 13:00 – 17:00 Uhr 
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 Heimatverein Flachslanden 
Die Sonderausstellung im ehemaligen Café 

Selz ist zum Bauernmarkt geöffnet 
14. Juni 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

15. Juni 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

17. Juni 10:00 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Halbtagesfahrt in´s Grüne 

17. Juni Schützenverein Virnsberg 

 3. RWK Senioren aufgelegt Schießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

19. Juni 20:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
Anglertreff, Gasthof Rose, Flachslanden 

20. Juni 15:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Wir erforschen Bach und Weiher 

20. Juni 19:11 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Jugendgottesdienst, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

21. Juni 8:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Impftermin für Geflügel 
24. Juni 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

26. Juni 18:00 Uhr 

 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung 

27. Juni 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

27. Juni Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Knöchlesessen, Feuerwehrhaus Virnsberg 

27. Juni 9:30 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Vereins-

heim Flachslanden 

28. Juni 10:30 – 17:30 Uhr 

Gesangverein Flachslanden 
Grillfest, Bauhof Flachslanden 

28. Juni 13:30 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Teilnahme am Festumzug 50 Jahre Heimat-

verein Trautskirchen 

29. Juni 19:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 

 Übung Jugendfeuerwehr 

 

Juli 
 

1. Juli Schützenverein Virnsberg 

 4. RWK Senioren aufgelegt Schießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 

2. Juli 20:00 Uhr 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 

3. Juli 17:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Forellen schlachten, Schlachthaus Flachslan-

den 
3. Juli 20:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

3. Juli 16:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Fischerfest, Bauhof Flachslanden 

4. Juli 7:30 Uhr 

 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Jagdausflug in die Fränkische Schweiz 

4. Juli 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

5. Juli 14.00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Besuch des Heimatmuseums Dietenhofen 

mit Führung 

5. Juli 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 

Flachslanden 

5. Juli 19:00 Uhr 

 Kath. Kirchengemeinde Virnsberg 
 Gospelkonzert, St. Dionysius Kirche Virns-

berg 

8. Juli 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
9. Juli 14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus 

Stöhr/Hofmann, Sondernohe 

 Saugrillen mit Königsproklamation 

11. Juli 12:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 18. Virnsberger Sommerbiathlon, Schützen-

haus Virnsberg 

13. Juli 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
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14. Juli 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus Flachs-

landen 

18. Juli 15:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Kinder und Jugendprogramm 

 Wir bauen eine Laubhütte, grillen und über-

nachten unter dem Sternenhimmel (ab 10 

Jahren, Anmeldung erforderlich; bitte mit-

bringen: Teller, Besteck, Trinkbecher, Zahn-

putz, Schlafsack, Isomatte, Taschenlampe, 
Taschenmesser, …) 

18. Juli 18:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Sommerfest, Feuerwehrhaus Virnsberg 

22. Juli 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

24. – 27. Juli   Kirchweih in Neustetten 
24. Juli Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Grillfest CVJM 

25. Juli 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

25. Juli 9:30 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Vereins-

heim Flachslanden 

25. Juli 13:00 Uhr 

 Bayerisches Rotes Kreuz 
Grillfest, Mehrzweckhalle Flachslanden 

25. Juli 18:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Gemeinsamer Grillabend für alle Vereins-

mitglieder, Grillplatz am Sportplatz Flachs-

landen 

27. Juli 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
29. Juli – 2. August 

 Schützenverein Virnsberg 
 Deutsche Meisterschaft Sommerbiathlon, 

Bayerisch Eisenstein 

 

 

 
 

 

Außensprechtage 
des Zentrum Bayern Familie und Soziales – 
Region Mittelfranken im Landkreis Ansbach 
 

Das Zentrum Bayern Familie und 

Soziales – Region Mittelfranken 

führt am Dienstag, 9. Juni 2015 in 
der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Landratsamt Ansbach, Crails-
heimstraße 1, 91522 Ansbach 
einen allgemeinen Außensprech-

tag durch. Das Amt ist zuständig 

für das Feststellungsverfahren 

nach dem Sozialgesetzbuch IX, die Gewährung von 

Elterngeld und Landeserziehungsgeld, die Gewäh-

rung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen 

Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von 

Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-

lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und 

Bürgern des Landkreises Ansbach eine umfassende 

Beratung vor Ort geboten werden. 
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